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3 ANgeDACHT 

ANgeDACHT 
Es geht nicht um mich! Dass ich auf 
dem Bild zu sehen bin, ist ein gewis-
ser Zufall, wie es auch ein Zufall ist, 
dass ich überhaupt dort war: Auf der 
Damülser Mittagsspitze (2095m) im 
Bregenzer Wald. 

Jetzt im Sommer in 
der Haupturlaubssaison 

sich die ganze Welt anzu-
sehen. Und dieses Gipfel-
kreuz ist eine Entde-
ckung! 

Gipfelkreuze stehen ja 
üblicherweise auf einer 
Bergspitze und sind schon allein 
dadurch jeder Witterung ausgesetzt. 
So auch bei diesem Kreuz: Das Holz 
ist trocken, gerissen, ergraut. Es hält 
nur durch die vielen Metallteile, 
Krampen, Nägel, Schrauben und Sei-
le, die es dort an Ort und Stelle fixie-
ren. Und dennoch: Es hält nicht nur 
das Kreuz selbst, sondern auch eine 

 
Für den römischen Kaiser Kon-

stantin wurde ein Kreuz der Beginn 
einer religiösen Wende. Hatte er zu-
nächst eine Vision mit dem Aus-

im Jahr 312. Er beendete die Chris-
tenverfolgungen seiner Zeit, er erhob 
das Christentum von einer verbote-

nen Religion zu einer 
Staatsreligion und berief 
vor 1.700 Jahren das 
Konzil von Nizäa ein, um 
ein Glaubensbekenntnis 
formulieren zu lassen. 

tiefer als Konstantins 
Vision. Es ist eine mehr-
fach genutzte, gespro-
chene oder gesungene 

Zustimmung in römisch-katholischen 
Gottesdiensten. Und zugleich ist es 
ein Bekenntnis: Wir stellen das Kreuz, 
an dem Christus für unsere Sünden 
starb, in den Mittelpunkt, und dürfen 
erkennen: Jesus Christus hat sich uns 
soweit zugewandt, dass er gar für 
unsere Sünden starb. So wichtig sind 
wir Menschen Gott. 

Das sollte doch möglichst alle 
Welt erfahren. 

Spannende Entdeckungen und 
eine gesegnete Urlaubszeit wünscht 
Ihnen      Ihr Pfarrer Winde 



 

4 KIRCHENMUSIK  

Musik in der Kirchengemeinde 

Förderverein für die Kirchen-

musik in Blankenburg 

Ein starkes Zeichen für die Kirchen-
musik: Am 28.03.2025 wurde im 
Georgenhof, im Katharinensaal, der 

beeindruckenden 28 Gründungsmit-
gliedern war die Beteiligung außer-
gewöhnlich hoch  ein klares Signal 
dafür, wie wichtig den Menschen in 
Blankenburg die Förderung der Kir-
chenmusik ist. 

Mehr als 30 Gäste verfolgten die 
Gründungsversammlung, in der 
Kantor Jonas Kraus und Pfarrer 
Eckehart Winde über die Ziele und 
die Satzung des Vereins informier-
ten. Der Vorstand setzt sich aus 
Joachim Harsing, Steffen Obst und 
Gabriele Hagner zusammen. 

Der neue Förderverein möchte 
die Kirchenmusik in Blankenburg 
stärken, Konzerte und musikalische 
Projekte unterstützen und eine le-
bendige Musikkultur fördern. 

Kantorei Chorprobe montags, 18:30 - 20:00 Uhr 
Jonas Kraus · Tel. 0157-57827978 

Gospelchor 
 

dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr 
Erika Masuch · Tel. 61863 

Posaunenchor mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr 
Ruth Breit · Tel. 0160-7370797 

Spatzenchor donnerstags, 17:00 -  17:30 Uhr 
Jonas Kraus · Tel. 0157-57827978 

Kinderchor donnerstags, 17:30 - 18:15 Uhr 
Jonas Kraus · Tel. 0157-57827978 

Vokalensemble bei Interesse: 
Jonas Kraus · Tel. 0157-57827978 

www.kirchenmusik-in-blankenburg.com 



 

5 KIRCHENMUSIK  

dungsmitgliedern ist 
keineswegs selbstver-
ständlich und zeigt, 
dass das Interesse an 
Kirchenmusik in unse-
rer Gemeinde groß 

Vorstand. 
Der Verein freut 

sich über weitere Mit-
glieder und tatkräftige 
Unterstützung. Wer 
sich engagieren oder 
mehr über die Arbeit des Vereins 

erfahren möchte, ist herzlich will-
kommen. Interessierte 
können auf der Web-
seite kirchenmusik-in-
blankenburg.com alles 
über die aktuellen Pro-
jekte und die Mitglied-
schaft im Verein erfah-
ren. 
Der Antrag auf Eintra-
gung in das Vereinsre-
gister liegt zu diesem 
Zeitpunkt dem Notar 
vor. 

Jonas Kraus 

Telemann-Kammerorchester 

Michaelstein 

Pergolesi: Stabat Mater 
So. 01.06.2025, 17:00 Uhr 
St. Bartholomäus Kirche 

Werke von G. Ph. Telemann und 
G. B. Pergolesi 

 

Matthias Lotzmann 

Orgelkonzert 
  So. 27.07.2025, 17:00 Uhr 
  St. Bartholomäus Kirche 

Werke von D. Buxtehude, J. S. Bach und J. Brahms 



 

6 KINDERGOTTESDIENST 

Ab dem 25. Mai 2025 bieten wir in 
unserer evangelischen Kirchenge-
meinde einmal im Monat einen Kin-
dergottesdienst an. Alle interessier-
ten Kinder ab 5 Jahre sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam zu singen, 
zu basteln, biblische Geschichten zu 
entdecken und spielerisch den 
christlichen Glauben kennenzuler-
nen. 

Die genauen Termine findet ihr 
auf dem Flyer. 

Das Angebot wird von Christine 
Hellpap, Christina Jahns, Sabine 
Volk und Uta Schiffer gestaltet  er-
fahrene und engagierte Gemeinde-
mitglieder, die mit Herz und Freude 
mit Kindern arbeiten. 

Ein Kindergottesdienst dauert 
etwa 45 Minuten und bietet: 
 Gemeinschaft mit anderen Kin-

dern 
 kindgerechtes Erleben von Glau-

ben und Werten 
 kreative und aktive Mitgestaltung  
 positive Erfahrungen mit Kirche 

und Spiritualität 

Der Kindergottesdienst ist kos-
tenlos. Eltern können in dieser Zeit 
den regulären Gottesdienst besu-
chen oder den Sonntagvormittag 
anderweitig gestalten  in dem Wis-
sen, dass ihre Kinder gut betreut 
sind. 

Wir freuen uns auf viele fröhliche 
kleine Besucher! 

Einladung zum Kindergottesdienst –  

neues Angebot ab Mai 2025 
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9 AUS DER GEMEINDE 

Eine kleine Projektgruppe 
arbeitet derzeit an einem 

St. 
Bartholomäus in 4D
es, ein digitales Model unse-
rer Bergkirche zu erstellen 
und dadurch auf neue Weise 
erlebbar zu machen  nicht 
nur räumlich, sondern auch zeitlich. 

Mit moderner 3D-Scan-Technik 
und Unterstützung von Kamera-

drohnen wird das gesamte Kirchen-
gebäude detailgetreu erfasst und 
anschließend in eine Software über-
tragen, die es ermöglicht, sich virtu-
ell durch den Raum zu bewegen. 
Doch damit nicht genug: An mar-
kanten Stellen im digitalen Modell 
sollen historische Ereignisse aus der 
Geschichte der Kirche dargestellt 
und abrufbar sein. So entsteht eine 

Zeitreise durch unsere Kirche  an-
schaulich, informativ und bewegend. 

Für die Verarbeitung eines Objek-
tes derartiger Größe bedarf es ent-
sprechend leistungsstarker Systeme 

 doch für den Anfang haben wir 
bereits ein kleines Modell unserer 
Lutherkirche erstellt, innerhalb des-
sen man sich bereits digital frei be-
wegen kann. Wir halten Sie auf dem 
Laufenden! 

Kontakt bei Fragen oder Anre-
gungen: jonas.kraus@lk-bs.de 

St. Bartholomäus in 4D 



 

10 KONFIRMANDEN 

 
Zwei besondere Aktionen 
konnten wir Anfang die-
sen Jahres wieder mit 
den Konfis in unserem 
Pfarrverband Harzer 
Land unternehmen: 
Wir  waren be im 
KonfiCastle auf Schloss 
Mansfeld. Der CVJM 
S a c h s e n - A n h a l t 
organisiert für jeweils 
rund 80 Konfis vier 

besondere Tage auf dem Schloss mit thematischer Arbeit, mit Action, mit 
Zauberei, mit Musik, mit Spiel 
und Spaß  und wir konnten 
dabei sein.  

Und in Timmenrode haben 
die Konfis wieder in der Kirche 
übernachtet .  Besonderes 
Thema war das Heilige 
Abendmahl, dem wir uns mit 
verschiedenen Methoden 
angenähert haben, mit der 
Bibel, mit Geschichten, mit 
Fragen, mit Film 
d a s  G e h e i m n i s  d e s 

gemeinsamen Abendmahlsfeier. 

KonfiCastle – KonfiNacht 



 

11 FREUD & LEID IN UNSERER GEMEINDE 

Konfi 2024/2025 
Es wollen in diesem Jahr konfirmiert werden: 
 
Am 08.06.2025 in Blankenburg: 
          Haakon Hacker, Henrik Hellpap, Sophia Nebe, 
          Sammy Josefin Severin und Celino Thöns 
Am 08.06.2025 in Benzingerode: 
          Lilly Großpietsch 

Der HERR ist nahe allen, die ihn anrufen, allen, die ihn mit Ernst an-
rufen.             Psalm 145, 18 

Charlotte Schaberg geb. Kühn 94 Jahre 
Wolfgang Schlemminger 79 Jahre 
Helga Kaaf geb. Stöckigt 73 Jahre 
Hilde Thoms 87 Jahre 
Anne-Renate Henschen geb. Bartels 87 Jahre 

Bestattungen 



 

12 FREUD & LEID IN UNSERER GEMEINDE 

Uns ist Anne-Renate Henschen noch 
in guter Erinnerung als aktives Mit-
glied (von 2006 bis 2012) im Kir-
chenvorstand unserer Kirchgemein-
de und noch viel länger als engagier-
te Frau im Frauenzentrum. Dort ge-
staltete sie mit ihren künstlerischen 
Gaben das kreative Leben maßgeb-
lich mit und begeisterte hier immer 
wieder. 

Aber nicht 
nur im Frau-
e n z e n t r u m 
hat Anne-
Renate Hen-
schen Spuren 
hinterlassen. 
Das beson-
ders gelunge-
ne, maßgeb-
lich von ihr 
geschaffene 
Wandbild im 
Katharinen-
saal bspw., 
erfreut uns 
immer wieder. 

Gern erinnern wir uns auch an ihr 
Engagement im Diakoniekreis. Hier 
war sie aktiv bei den Seniorenge-
burtstagsfeiern dabei. Viele Jahre 
führte sie gemeinsam mit ihrem 
Ehemann zum Tag des offenen 
Denkmals durch den Georgenhof. 

 Für ihre jahrelangen tatkräftiges 
Einsätze möchten wir herzlich dan-
ken. Sie wird uns in guter Erinne-

rung bleiben 
als warmher-
zige und für-
s o r g l i c h e 
Frau, und wir 
bitten nun 
um Gottes 
Segen, dass 
er ihr seinen 
Friede schen-
ke. 

Joachim Eggert 

Marion Krause 

Nachruf für Anne-Renate Henschen 

 



 

13 FREUD & LEID IN UNSERER GEMEINDE 

 
Bis zuletzt hatte Hilde Thoms die-

ses Bedürfnis und begegnete uns als 
überaus engagierte und interessier-
te Frau.  

Frau Thoms hat in ihrer Wahlhei-
matstadt Blankenburg bleibende 
Spuren hinterlassen. Sie brachte den 
Michaelsteiner Klostergarten nach 
mittelalterlichem Vorbild zum Wie-
dererblühen und schaffte ein wahres 
Kleinod, war eine der ehrenamtli-
chen Schlossführerinnen, rückte die 
Schauspielerin und Mitbegründerin 
des regelmäßigen, deutschen 
Schauspiels Friederike Caroline Neu-
ber durch vielfältige Initiativen in 
unser Bewusstsein und dies weit 
über die Grenzen Blankenburgs hin-
aus. Ihr umfangreiches Wissen fand 
in mehreren, phantastisch illustrier-
ten Büchern seinen Niederschlag. 

Ja, Bücher waren ihre Welt. 2000 
gründete Hilde Thoms mit anderen 
Frauen den bis heute existierenden 
Lesesalon, den sie bis 2012 leitete 

und der das Leben des Frauenzent-
rums enorm bereichert. 

Seit Jahren hörten wir sie mit gut 
gewählten, klugen Texten in der lite-
rarisch-musikalischen Andachtsreihe 

 
Dankbar sind wir auch für ihre 

großzügige Spendenbereitschaft, 
wenn es um die Finanzierung von 
Projekten unserer Kirchengemeinde 
ging. 

Hilde Thoms hat das kulturelle 
Leben unserer Kirchengemeinde und 
unserer Stadt anhaltend und nach-
wirkend beeinflusst. 

Am 10. April ist Hilde Thoms im 
Alter von 87 Jahren verstorben. Wir 
werden sie als kluges, in Wort und 
Tat ausgesprochen engagiertes und 
geschätztes Gemeindemitglied in 
unserer Erinnerung bewahren. 

Wir bitten für sie um Gottes Se-
gen, möge er ihr seinen Frieden 
schenken. 

Marion Krause 

Nachruf für Hilde Thoms 



 

14 EMPFEHLUNG 

Kennen Sie schon DIE Serie über 
Jesus? Sicher hat Ihnen schon ein-
mal jemand davon erzählt, eventuell 
haben Sie sie 
auch schon 
g e s c h a u t , 
dann können 
Sie gerne wei-
terblättern. 

Wenn Sie 
sich jedoch 
gerade gefragt 
haben: WAS? 
Schon wieder 
eine Serie 
über Jesus? 
Das ist ja 
wahrscheinlich 
wieder etwas, 
wo bewiesen werden soll, dass alles 

chen ist- Nein danke! 
STOPP! Hier bitte ich Sie, NICHT 

weiterzublättern! Denn DIESE Serie 
ist etwas GANZ ANDERES  getreu 
dem Satz, den Jesus im Film immer 
wieder sagt und der die Serie gut 

 

Ich möchte Ihnen heute diese 

sie ist wirklich sehr sehenswert! 
Wer Jesus bis-
her nicht 
kannte, aber 
auch wer 
glaubte, ihn 
zu kennen, 
wird ihn und 
seine Jünger 
aus einer neu-
en Sicht ken-
n e n l e r n e n : 
a u s  d e r 

Sicht  wenn 
man das Le-
ben in Jesu 

Umgebung als alltäglich bezeichnen 
könnte. Denn so profan alltäglich ist 
es nicht  es ist immer anders! Das 
müssen auch die Jünger lernen. 

In der Serie wird das Leben Jesu 
und seiner Jünger hautnah gezeigt: 
man nimmt z. B. in der ersten Staffel 
teil am Fischer-Alltag von Petrus, an 
seinen alltäglichen Sorgen und Nö-
ten, am Alltag seines Bruders Andre-

The Chosen  Gewöhn Dich an Anders! 

The Chosen, Inc. 



 

15 EMPFEHLUNG 

as, dem von Jakobus und Johannes; 

nehmer wird sehr detailliert geschil-
dert. Man erlebt die Besessenheit 
von Maria Magdalena und ihre wun-
derbare Heilung, den inneren Kon-
flikt des Pharisäers Nikodemus, als 
er das Gespräch mit Jesus hat und 

Man erlebt auch die Anfeindungen 
Jesu durch die Pharisäer und Römer, 
die Berufung aller Jünger zu Jesu 
Nachfolge, ihre anfänglichen Zweifel 
und dann, wie sie alle mit Jesus den 
Alltag als seine Jünger leben und wie 
Jesus die ersten Wunder tut. Und 
alles aus nächster Nähe. 

Besonders hat mich berührt, dass 
Maria, die Mutter Jesu, immer wieder 
bei den Jüngern auftaucht und das 
Besondere an dieser Mutter-Sohn-
Gott-Beziehung gezeigt wird. Die 
Menschen aus den Evangelien und 
Jesus werden wunderbar menschlich 
mit allen Gefühlsregungen darge-
stellt, was dazu führt, dass man sich 
ihnen näher fühlt. Die historischen 
Ereignisse dieser Zeit wurden auch 
sehr gut in die Serie eingebracht. Die 

erkennt, versteht Bibeltexte plötzlich 

den Evangelien plötzlich nicht mehr 
 

Mittlerweile gibt es 4 Staffeln in 
50 Sprachen, die man kostenlos 
über eine App (
Google-Play-Store oder Apple-App-Store) 
oder online bei Amazon Prime Video, 
bei Bibel-TV, aber auch auf der Origi-
nal-
kann (https://www.the-chosen.net/ &  
https://watch.thechosen.tv/). 

Bibel-TV hatte und hat die Folgen 
hin und wieder auch im normalen TV
-Programm. Wer möchte, kann alle 
Staffeln auch auf DVD oder Blue-ray 
kaufen. Geplant sind 7 Staffeln, die 
Folge 1 der Staffel 5 wurde in der 
Osterzeit in ausgewählten Kinos in 
Deutschland gezeigt. 

Die Finanzierung der Serie ist 
auch besonders. Sie ist von Anfang 
an spendenfinanziert auf verschiede-
ne Art und nicht von einem großen 
Filmstudio produziert. Ich kann 
Ihnen diese Serie oder auch das da-
zugehörige Buch aus ganzem Herzen 
empfehlen. 

Katrin Przybyl 
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18 GOTTESDIENSTE 

So. 01.06. 
10:30 Uhr 

Exaudi  (HERR, höre meine Stimme!) 
St. Bartholomäus Gottesdienst Pfr. Winde 

So. 08.06. 
10:30 Uhr 

Pfingstsonntag  (Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes) 
St. Bartholomäus Familiengottesdienst Pfr. Winde 
 zur Konfirmation 

Mo. 09.06. 
10:30 Uhr 

Pfingstmontag 
St. Josef ökum. Gottesdienst Pfr. Vornewald & 
  Pfr. Winde 

Fr. 13.06. 
15:00 Uhr 

 
Georgenhof Open-Air-Taufgottesdienst   Pfr. Höpting & 
                                          Diakonin Schrader 

So. 15.06. 
11:00 Uhr 

Trinitatis  (Tag der Heiligen Dreieinigkeit Gottes) 
Georgenhof Open-Air-Familiengottesdienst    Pfr. Winde 

So. 22.06. 
10:30 Uhr 

1. Sonntag nach Trinitatis  (Tag der Geburt Johannes des Täufers) 
St. Bartholomäus Gottesdienst Pfr. Winde 

So. 29.06. 
10:30 Uhr 

2. Sonntag nach Trinitatis  (Tag der Apostel Petrus und Paulus) 
St. Bartholomäus Gottesdienst Pfr. Winde 

So. 06.07. 
10:30 Uhr 

3. Sonntag nach Trinitatis 
St. Bartholomäus Gottesdienst Lekt. Maul 

So. 13.07. 
  9:30 Uhr 
11:00 Uhr 

4. Sonntag nach Trinitatis 
Wienrode Gottesdienst Pfr. Meißner 
Timmenrode Gottesdienst Pfr. Meißner 

So. 20.07. 
10:30 Uhr 

5. Sonntag nach Trinitatis 
St. Bartholomäus Gottesdienst Lekt. Maul 

So. 27.07. 
10:30 Uhr 

6. Sonntag nach Trinitatis 
St. Bartholomäus Gottesdienst Lektn. Schlesinger 
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So. 03.08. 
 
11:00 Uhr 

7. Sonntag nach Trinitatis 
H a rz fe s t  i n  Hüt tenrode  

   Regionalgottesdienst Pfr. Höpting 

Fr. 08.08. 
15:00 Uhr 

K inde rd or f  i m Ge org enh of  
Lutherkirche Familiengottesdienst Diakon Spiegel 
 zum Abschluss JUZ-Team 

So. 10.08. 
15:00 Uhr 

8. Sonntag nach Trinitatis 
Hasselfelde Verabschiedungsgottesdienst 
 für Pfr. Höpting 

So. 17.08. 
10:30 Uhr 

9. Sonntag nach Trinitatis 
St. Bartholomäus Familiengottesdienst Pfr. Winde 
 zum Schuljahresbeginn 

So. 24.08. 
10:30 Uhr 

10. Sonntag nach Trinitatis 
Georgenhof Open-Air-Gottesdienst       Pfr. Winde 

So. 31.08. 
 
10:00 Uhr 
15:00 Uhr 

11. Sonntag nach Trinitatis 
M ich ae ls te i ner  K l os te r fe s t  

Michaelstein Gottesdienst Pfr. Winde 
Michaelstein Taizé-Andacht Diakon Spiegel 

So. 07.09. 
10:30 Uhr 

12. Sonntag nach Trinitatis 
St. Bartholomäus Gottesdienst Pfr. Winde 

     GBS- : 
 jeden 2. Donnerstag im Monat, 16:00 Uhr 
     GVS Pflegeheim Waldfriedenstraße 1b: 
 jeden 3. Donnerstag im Monat, 16:00 Uhr 
     Kapelle der Teufelsbadklinik: 
 meistens Dienstag, 19:30 Uhr 

Andachten in Pflege-
einrichtungen 

Lutherkirche = im Georgenhof: Herzogstraße 16 
St. Josef: Helsunger Straße  40  St. Bartholomäus: Bartholomäikirchhof 

   = Hl. Abendmahl      = Kindergottesdienst 
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21 REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN IM GEORGENHOF 

 Suchtberatung 

in Blankenburg 

 
Kreisvolkshochschule Harz, Yoga-Adya Wernigerode 

Aktuelle Kurse, Angebote, Zeiten, Kosten bitte jeweils dort erfragen. 

KreAktive Kinderstunde 14tägig montags, 15:00 - 16:00 Uhr 
Uta Schiffer · Tel. 01520-5974261 

Bewegung mit Musik und 
Tanzgruppe 

mittwochs, 10:00 Uhr 
Esther Haertel · Tel. 3465 

Konfi-Gruppe nach Absprache, im JUZ 
Ansprechpartner Pfr. Winde 

Sprechzeiten    jeden Donnerstag 14 bis 16 Uhr 
      oder nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 03943/261660  Handy 0176/10868081 
eMail  suchtberatung-wernigerode@diako-harz.de 



 

22 FRAUENZENTRUM GEORGENHOF BLANKENBURG 

Montagsrunde 14tägig Montag 9:30 - 11:30 Uhr 
Dorothee Gebhardt · Tel. 61348 
Barbara Rohrmann 

Qi Gong Montag 16:30 Uhr 
Liesel Klingenberger · Tel. 03943-634776 

Achtsamkeit und 
Selbstfürsorge 

1mal im Monat Montag nach Absprache 
Gunda Dieterich · Tel. 0176-50923412 

Freundeskreis 
 

Dienstag 15:30 Uhr 
Rita Deistung 

 Dienstag 19:00 Uhr 
Maika Sorge · Tel. 0171-2772320 

Atelier im 
Frauenzentrum 

1. Mittwoch & 1. Donnerstag im Monat 9:00 Uhr 
Christa Grimme · Tel. 65217 

Lesesalon 3. Mittwoch im Monat 18:00 Uhr 
Marion Krause · Tel. 365483 

Gruppe der Begegnung Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr 
Erika Zidek · Tel. 362558  
Gudrun Heinrich · Tel. 353281 

Sonntag 
ohne Traurigkeit 

2. Sonntag im Monat 11:00 Uhr 
Carola Stockmann · Tel. 0151-18782493 

Beratung zu häuslicher 
Gewalt und Stalking 

Nadine Albrecht · Tel. 03943-654512 
Mobil: 0173-2099700 



 

23 JUGENDZENTRUM (JUZ) IM GEORGENHOF 

Das Jugendzentrum ist Montag bis Freitag ab 13:00 Uhr geöffnet, unabhän-
gig von den Angeboten (wie z. B. Mittwoch oder Donnerstag). Alle Kinder und 
Jugendlichen aus Blankenburg sind willkommen. 

Montag 13:00 - 19:00 
 

Offene Tür 
 

Dienstag 13:00 - 19:00 
 

Offene Tür 

Mittwoch 15:00 - 17:00 
 

Mädelsgruppe 
 

Donnerstag 14:00 - 18:00 
 

Jungsgruppe 

Freitag 13:00 - 19:00 
 

Offene Tür 

Bei Fragen oder Interesse an Gruppenangeboten melden Sie sich bitte im JUZ 
oder bei Sandra Schrader: Tel. 0151-11668729. 

Auch dieses Jahr findet wieder das Kinderdorf unter dem Motto 
statt vom So. 03.08. bis Fr. 08.08.25. 

Ob es noch restliche Plätze gibt, erfahren Sie ebenfalls im JUZ. 



 

24 TERMINE 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
Wir setzen die Reihe der Kinoabende fort. Beim letzten Mal haben wir uns 

 ein Film, der von 
Musikern erzählt, die sich durchs Leben schlagen, und als 

 
Nach den Sommerferien planen wir bereits den nächsten Kinoabend. 

Termin und Film stehen noch nicht ganz fest   achten Sie auf die Aushänge 
und lassen Sie sich wieder überraschen. Aus rechtlichen Gründen werden wir 
den Filmtitel vorher hier nicht nennen dürfen, aber fragen dürfen Sie uns. 
Und seien Sie uns dann wieder  
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Am Gründonnerstag trafen sich 
mehr als 20 Menschen am großen, 
leeren Tisch im Gemeindesaal zur 
Erinnerung an das letzte Abend-
mahl, das Jesus mit seinen Jüngern 
kurz vor seiner Verurteilung gehal-
ten hat. Das Tischabendmahl erfolg-
te in einzelnen Stationen, zu denen 
durch einige Anwesende passende 
Andachtstexte vorgelesen wurden- 
so zum Beispiel zum Auflegen der 
Tischtücher und der daraus erfolg-
ten Verwandlung des einfachen 
Holztisches in eine Festtafel. Nach 

und nach kamen mit einem Text das 
Kreuz, Kerzenleuchter, Blumen-
schmuck und letztendlich auch die 
Speisen auf den Tisch. Die Festtafel 
war gedeckt. Herr Winde sprach die 

Einsetzungsworte wie bei der Abend-
mahlsfeier im Gottesdienst, danach 
wurde in gemütlicher Runde ge-
speist. Zum Trinken gab es nach 
dem Essen die passenden, uns be-
kannten Einsetzungsworte. So unge-
fähr könnte es wohl auch damals vor 

 
 
Der Karfreitagsgottesdienst war 

sehr berührend. Im ersten Teil gab 
es Musik vom Gesangsensemble um 
Jonas Kraus mit Auszügen aus den 

rich Schütz. Dabei ergänzte Pfarrer 
Winde durch seine hervorragende 
Bass-Stimme das Ensemble. Nach 
und nach wurde es musikalisch ruhi-
ger, zuerst schwieg die Orgel, dann 
wurde der Gesang immer weniger.  
Nach der Lesung der Kreuzigungsge-
schichte wurden nach und nach die 
Lichter gelöscht und der Altar mit 
einem schwarzen Tuch bedeckt. Man 
spürte förmlich die Stimmung des 
Karfreitags und ging gedankenverlo-
ren nach Hause. 

 

Osterzeit in unserer Gemeinde 
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Aber dann kam der Ostersonn-
tag!! WAS FÜR EIN MORGEN!! Um 
5:30 Uhr trafen wir uns zur ersten 
Andacht der Feier der Osternacht 
am Feuer vor der Bartholomäuskir-
che. Eine Konfirmandin zündete ge-
meinsam mit Pfarrer Winde die Os-
terkerze an, die dann in die dunkle 

K i r c h e 
g e t r a -
g e n 
w u r d e . 
Wir folg-
ten ihr. 
J e d e r 

bekam am Eingang eine Osterkerze. 
Zuerst wurde durch Pfarrer Winde 
der uralte Ostergruß verkündet: DER 
HERR IST AUFERSTANDEN!  die 
Gemeinde antwortete ER IST WAHR-
HAFTIG AUFERSTANDEN! Dann gab 
es eine Lesung der Konfirmanden 
mit Gedanken zu Ostern, die sehr 
berührte. Im Laufe der Osternacht 
gingen die Konfirmanden mit an der 
Osterkerze angezündeten Stabker-
zen durch die Reihen und reichten 
das Osterlicht weiter, wodurch zu-
sammen mit dem hinter den Ost-
fenstern der Kirche langsam erschei-
nenden Sonnenlicht ein wunderba-

rer Osterglanz in die Kirche kam. 
Natürlich fand die freudige Oster-
stimmung auch in vielen gemeinsam 
gesungenen Liedern und einer Os-
terpredigt ihren Ausdruck. Nachdem 
dieser Gottesdienst der Osternacht 
zu Ende war, ging es hinüber in das 
alte Pfarrhaus, wo man ein wunder-
bares Osterfrühstück mit vielen mit-
gebrachten Speisen und von fleißi-
gen Händen frisch gekochtem hei-
ßem Kaffee bei guten, frohgelaunten 
Gesprächen in wahrhaftiger Oster-
stimmung genießen konnte. 

Der Oster-Familiengottesdienst 
um 10:30 Uhr war sehr festlich und 
wurde durch ein von den Kindern 
wunderbar gespieltes Osterspiel ge-
krönt, das die Begegnung Marias mit 

 So feier-
ten alle gemeinsam die Auferste-
hung Christi, die ja nun einmal auch 
der Kernpunkt unseres Glaubens ist. 

Katrin Przybyl 
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Am 12. April machten wir uns mor-
gens zu zweit auf den Weg nach 
Heimburg, um am Männerfrühstück 
in der Kirchengemeinde teilzuneh-
men. Als wir dort ankamen, füllte 
sich der gemütliche Raum am Ge-
meindehaus nach und nach mit Gäs-
ten, während ein Holzofen angeneh-
me Wärme ausstrahlte und der Duft 
von frischgebrühtem Kaffee in der 
Luft lag. Jeder brachte etwas für das 
gemeinsame Frühstück mit: Bröt-
chen, Marmelade, Butter, Aufschnitt, 
Gemüse und Obst. 

Nach einer kurzen Andacht 
fingen wir an zu essen. Wir stellten 
uns gegenseitig vor und es 
entwickelten sich gute Gespräche. 
Dieser Tag wird uns noch lange in 
Erinnerung bleiben. 

Jeder ist herzlich eingeladen da-
ran teilzunehmen. Das Männerfrüh-
stück findet regelmäßig jeden zwei-
ten Samstag im Monat im Mehr-
zweckraum des Heimburger Ge-
meindehauses statt. 
(heimburg.buero@lk-bs.de) 

Peter Heinemeyer 

Männerfrühstück – mal anders zusammensitzen 
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Vom 30. April bis zum 4. Mai fand 
der 39. Evangelische Kirchentag in 
Hannover statt. Doch was passierte 
dort? 

Unter dem Motto  stark 
 -

samen Eröffnungsgottesdienst, 

gefolgt von einer bunten Mischung 
aus Musik, Chören, Predigten, Tanz, 
Bibelarbeit, Gebeten, Abendmahls-
fe ie rn ,  K inder prog rammen , 
Podcasts, Informationsständen, 
Diskussionen, Workshops, Mitmach-
Aktionen, Ausstellungen, Theater, 
Performances, Spielen, Cafés, 
kulinarischen Angeboten und einem 

abschließenden Gottesdienst. All das 
fand im gesamten Stadtgebiet von 
Hannover statt. 

Als Besucher spürte ich die 
besondere Atmosphäre der 
Offenheit und des Miteinanders und 
ließ mich von einem Ereignis zum 

nächsten treiben. Dieser Kirchentag 
wird mir noch lange in Erinnerung 
bleiben. Der nächste Evangelische 
Kirchentag wird 2026 in Düsseldorf 
stattfinden -  verpassen Sie nicht 
die Gelegenheit, dabei zu sein! 

Peter Heinemeyer 

Kirchentag - was war da los? 
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Jubelkonfirmation 2025 in Blankenburg 

35jähriges 
und 

50jähriges 
(Goldenes) 

Konfirmations- 
jubiläum 

60jähriges  
(Diamantenes)  
Konfirmations- 
jubiläum 



 

31 RÜCKBLICK 

 

Fotos: Fotostudio Gutsche 

70jähriges  
Konfirmations- 

jubiläum 

65jähriges 
(Eisernes) 
Konfirmations- 
jubiläum 
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33 AUS DER LANDESKIRCHE 
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EIN TAG AUF DIESER ERDE   

BEGEGNUNG MIT REINER KUNZE 
 

Luther-Kirche im Georgenhof Herzogstraße 16 
Das G l ö c k l e i n schlägt noch immer im Kirchturm 
Grüßt andächtig zur zwölften Stunde am Mittag 
Uns Heimkehrende vom frischen Grab des Bruders 
 
Zählen kann es bis Zwölf 
Und niemals hat es sich verzählt 
Es merkt sich die Z a h l 
An der Zahl der J ü n g e r  J e s u 
 
Noch mahnt das Glöcklein im Turm 
An längst vergangene Zeit  zwölf Tages-Stunden 
Und ungezählte Stunden in schlafloser Nacht 
Dann tröstet erweckter lebendiger Gitarren-Klang 
 

 
Zu glauben schwieriger schon 
Das Glöcklein klingt vereint mit den S a i t e n 
Der Gitarre  Seele und ewiges Vermächtnis 
 
 

 
Das Gedicht ist der Blindenstock des Dichters. 

 [Reiner Kunze] 
 

ERINNERUNG IN DANKBAREM GEDENKEN 
ECKHARD SCHLEMMINGER  BLANKENBURG/HARZ 14. März 2025 
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Mitglieder: 
Joachim Eggert (Vors.) 
Dr. Julian Hellpap 

 
Jonathan Korporal 
Marion Krause 

 
Marina Obst 
Naemi Selent 

Kirchenvorstand 

Nächste öffentliche Sitzung des Kirchenvorstandes: 
Do. 19.06., 18:00 Uhr und Mi. 06.08., 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder! 

Neue Mitarbeiterin: Heidrun Severin 
Es ist kein Aprilscherz! Seit 1. April ist das 
Gemeindebüro wieder regelmäßig be-
setzt: Frau Heidrun Severin beantwortet 
nicht nur das Telefon, sondern kümmert 
sich auch um die Belange der Kirchenge-
meinde, die im Gemeindebüro gebündelt 
sind. Wir heißen sie herzlich Willkommen! 

Der regelmäßige Geburtstagskaffee, -tee und -kuchen wird erweitert: 

hof ein. Im diesem Jahr sind noch diese Termine geplant: 
Sa. 28. Juni und Sa. 1. November, jeweils ab 14:00 Uhr. 

Kaffeeklatsch für Jedermann ab 70 

Beilagen 
Mit diesem Gemeindebrief verteilen wir auch wieder die Bitte um Ihren freiwil-
ligen Gemeindebeitrag 2025. Wir bitten um freundliche Beachtung. 

Denen, die bereits gespendet haben, 
sei an dieser Stelle sehr herzlich gedankt! 

 
Zusätzlich liegt der Konzert-Flyer für dieses Jahr dabei. Sie sind herzlich zu 
den verschiedenen Musiken und Konzerte eingeladen! 
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Pfarrer Eckehart Winde 
Rübeländer Straße 10b 
Tel.: 6594319 
eckehart.winde@lk-bs.de 
 

Kirchenvorstand 
Joachim Eggert (Vorsitzender) 
Tel.: 63369 

 

Diakoniekreis 
Marion Krause 
Tel.: 365483 

 

Gemeindezentrum Georgenhof 
Herzogstraße 16 
Sekretärin Heidrun Severin 
Büro (Di 9-12 und Do 9-11 Uhr) 
Tel.: 980669 Fax: 980670 
blankenburg.buero@lk-bs.de 

 

Frauenzentrum Georgenhof 
Tel.: 9541203 

 

Jugendzentrum Georgenhof 
Tel.: 980594 

 

Kirchenmusik 
Jonas Kraus 
Tel.: 0157-57827978 
jonas.kraus@lk-bs.de 

 

Regionaldiakon
Johannes Spiegel 
Tel.: 0177-3365408 
regionaldiakon@gmx.de 

Evangelische Kindertagesstätte 
 

Albert-Schneider-Straße 7 
Tel.: 9399920 

 

Diakonie im Braunschweiger Land 
Schuldner- und Insolvenzberatung 
Julia Bollmann 
Silke Dauert-Koch 
Kerstin Voigtländer-Wenzel 
Georgenhof, Tel.: 365158 
 

Ev.-luth. Propsteiverband Ostfalen 
Außenstelle Blankenburg 
Jeannette Klopp, Antje Arend 
Tel.: 65783 oder 2820 
Kassenzeiten: 
Di und Do 9 bis 11 Uhr 

 
Konto der Kirchengemeinde: 
Ev.-luth. Propsteiverband Ostfalen 
Harzer Volksbank eG 
BIC: GENODEF1QLB 
IBAN: 
       DE48 8006 3508 4150 5921 00 
Zahlungsgrund: 
       RT 234 + Verwendungszweck 

 
Vorwahl für alle Telefonnummern in 
Blankenburg:   03944 

 Internetseite unserer Kirchengemeinde:  
 

 www.evangelisch-in-blankenburg.de 


